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Nr 234 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Nit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Dur Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

esgl z B mit den Hum Blättern 2,40vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
eklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Gxpeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang DachritzſtraßeErſcheint täglich außer Sonntags arg zwiſchen 3 J Uhr

eneral
Sonntag 4 Oktober 1908
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20 Jahrgang

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wötheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage S0 900

Berantwortliche Redakteure
Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Jnſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe P

Sprechſtunde Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Tageblakt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Joßal Anzeiger GeneralAnzeiger für die Vrovinz Sachſen

Die heutige Nummer umfaßt 32 Seiten
Wmw STDJ J

Neueſte Ereigniſſe
Der Berliner Polizeipräſident v Stubenrauch mußte ſich wegen eines

plötzlichen Erſtickungsanfalles einer Operation unterziehen die gut verlief

Der Schriftſteller Friedrich Dernburg Vater des Staatsſekretärs
vollendete heute das 75 Lebensjahr

DD

Auf dem Tuberkuloſekongreß in Philadelphia wurde die Theorie
Profeſſor Kochs bekämpft daß die Rindertuberkuloſe auf Menſchen nicht
übertragbar ſei

Die Studenten der Petersburger Univerſität beginnen heute mit
einem Streik

Jn Petersburg ſind jetzt 1795 Perſonen an Cholera erkrankt Geſtern
ſind 85 geſtorben

Der däniſche Miniſter Chriſtenſen ſprach im Folkething ſeinen Schmerz
darüber aus daß Albertis Verbrechen möglicherweiſe dem guten Namen
Dänemarks im Ausland ſchaden könne

Das jungtürkiſche Komitee erklärt bezüglich des bulgariſchen Konfliktes

im Falle einer Rechtsverletzung werde man auch vor einem Kriege nicht

zurückſchrecken

rrIII INDgIEl

Was in der Welt vorgehht
Kaiſer Wilhelm weilte im Laufe dieſer Woche im Oſten des Reiches

wo er von ſeinem Jagdſchloſſe Rominten aus dem edlen Weidwerk oblag
um dann mit der Kaiſerin Aufenthalt in Cadinen zu nehmen Der
Kataſtrophe auf der Berliner Hochbahn widmete das Kaiferpaar
Worte innigſter Teilnahme ſolche kamen auch in großer Zahl aus dem
Auslande und es iſt bemerkenswert daß auch die franzöſiſche Re
gierung ojſiziell ihr Beileid aus ſprechen ließ Das darf als ein neues
Zeichen dafür angeſehen werden wie ſich die Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und Frankreich im Laufe der Zeit zum Beſſeren gewendet haben
Dieſes Beſtreben im Guten miteinander auszukommen zeigte ſich auch
in der hohen Politik Der verföhnliche Geiſt der deutſchen Antwort auf
ie franzöſiſch ſpaniſche Marokkonote iſt auch an der Seine gewürdigt

worden und man darf nicht daran zweifeln daß die wichtigſten deutſchen
Einwände Berückſichtigung finden werden Sehr ungelegen kam beiden
Teilen der Zwiſchenfall in Caſablanca und wenn auch der deutſche
Proteſt gegen die Behandlung unſerer Konſukatsbeamten noch nicht erledigt
worden iſt ſo kann doch der gute Wille konſtatiert werden in voller
Objekrivität die Rechtslage zu prüfen und dieſe Affaire aus der Welt zu
ſchaffen ohne daß dabei die Beziehungen beider Staaten zueinander eine
Beeinträchtigung erfahren

Die Erörterungen über den vermutlichen Jnhalt der Reichsfinanz
ceſorm dauern noch ſort man zeigt eine große Ungeduld Poſitives zu
erſahren aber aller Wahrſcheinlichkeit nach wird der Geſetzentwurf

Helga
Roman von Elsbeth Borchart

3 FortſetzungSie nickte Was ſie dann aber wählte waren Lieder voll
Liebesglück voll Lebensluſt und Frohſinn Der Beifall danach
wollte kein Ende nehmen Sie war ſo umdrängt daß Kyrill
ihr kaum einmal ſtumm die Hand drücken konnte Er hätte
ihr ſo viel ſagen mögen

Als die Lampen gelöſcht als alles im Hotel im tiefem
Schlummer lag ſtahl ſich Kyrill hinaus in den Park Und
hier rannte er die halbe Nacht plan und ziellos umher und
verſuchte das in ſich zu bändigen was ihn überfallen hatte
mit alles verheerender Leidenſchaft

Am nächſten Morgen erſchien Gräfin Rodenberg nicht zum
Frühſtück Sie hatte noch immer Migräne

Sturm befand ſich in Unruhe Er trug eine unaus
geſprochene Frage im Herzen und wurde ſie nicht los Helga
von Königsbrunn hatte er nur flüchtig in Gegenwart threr
Tante begrüßt dann war ſie nicht wieder zum Vorſchein
gekommen Jetzt ſuchte er ſie vergebens auf ihrem Lieblings
plätzchen unter den Platanen Wich ſie ihm abſichtlich aus
Launen hatte ſie ihm ſeit jenem letzten Male nie wieder
gezeigt Jn ihrem ganzen Weſen lag etwas das ſich trotz
mädchenhafter Schüchternheit und Herbe ihm doch verraten
hatte und das ihn in einen Taumel des Glücks und ſehnender
Hoffnung verſetzte Sich dieſes Glück zu erobern feſtzuhalten
ſür das Leben das war das Ziel auf das er zuſtenerte Er
wußte ſehr wohl was er von ihr verlangte und daß es viel
war die Familie und Heimat verlaſſen in einen fernen
Erdteil mit ihm ziehen ſich in fremde Verhältniſſe ſchicken
lernen ein Leben voll Entſagung an ſeiner Seite führen Er
traute ihr die Kraft zu allem zu Jn dem zarten Körper
wohute eine ſtarke Seele Es drängte ihn nach Gewißheit
und die Beſtätigung ihrer Gegenliebe aus ihrem Munde zu

Nachdruck verboten

der

noch immer in den Bundesratsausſchüſſen ſich befindet nicht vor ſeiner
Einbringung im Reichstage der großen Oeffentlichkeit bekannt gegeben
werden

Auch in dieſer Woche tagten noch verſchiedene Kongreſſe uſw in
Luzern der internationale Arbeiterſchutzlongreß in Berlin die Haupt
verſammlung des Deutſchen Medizinalbeamtenvereins und in Jena der
Deutſche Hochſchullehrertag Auf dem letzteren nahmen beſonders die
Debatten über die Unabhängigkeit und Freiheit in Forſchung und Lehre
das Jntereſſe in Anſpruch Hoffentlich gelingt es alle Angriffe gegen die
Freiheit der Wiſſenſchaft zurückzuſchlagen nicht nur bei uns in Preußen
ſondern auch namentlich in Bayern

Das ſpaniſche Königspaar hat ſeinen Beſuch in München ab
ſolviert und ſich zum Beſuche des Kaiſers Franz Joſeph nach Budapeſt
begeben Beide Höfe ſtehen dem Herrſcher Spaniens verwandtſchaftlich
nahe und der Reiſe fehlt jedes politiſche Motiv

Die Rundfahrt Jswolskis wird mit großem Jntereſſe verfolgt
Nach ſeinem Zuſammentreffen mit dem Staatsſekretär von Schoen hatte
Jswolski eine Begegnung mit dem italieniſchen Miniſter des Aeußeren
Tittoni und dem König Viktor Emanuel Wir haben die aus dieſem
Anlaß ergangenen offiziöſen Kundgebungen bereits gebührend gewürdigt

und brauchen dem nichts mehr hinzuzufügen Das Auftreten Jswolskis
läßt darauf ſchließen daß auch Rußland das ernſtliche Beſtreben hat für
die Erhaltung des Friedens zu wirken

OeſterreichUngarn leidet augenblicklich wieder ſtark unter den inner
politiſchen Zwiſtigkeiten Bei der Wahlrechtédemonſtration in Lemberg
gab es viele blutige Köpfe wodurch die Gegenſätze ſich bedenklich zugeſpitzt

haben Ein ſehr trübes Bild gewähren die Kämpfe im böhmiſchen Land
tag und damit es auch nicht an konfeſſionellen Zwiſtigkeiten fehle
prügelten ſich in Bozen die freiheitlichen und die katholiſchen Hochſchüler
Das ſind ſchlechte Ausſichten für die Donau Doppßelmonarchie im Jahre
des Kaiſerjubiläums

Die Lage am Balkan gibt wieder einmal zu denken Vielleicht iſt das

Aufrollung der orientaliſchen Frage und man muß damit rechnen daß
wenn Bulgarien keine Vernunft annimmt ein großer Brand entſteht der

das Werk des Berliner Kongreſſes ſehr leicht zerſtören kann
völkerung Bulgariens ſähe am liebſten wenn auch gleich die Unabhängig

keit ihres Landes durchgeſetzt würde und wäre ſogar einem Kriege mit
der Türkei nicht abgeneigt ſo daß Fürſt und Regierung ihre liebe Not
haben den Freiheitstrieb des Volkes in Schranken zu halten Ob das
überhaupt gelingen wird muß die nächſte Zukunft lehren

An dem Widerſtande der Nationaliſten in Täbris ſcheint die Macht
des Schahs von Perſien ihren Meiſter gefunden zu haben und ſo
muß ſich der Herrſcher wohl oder übel zur Einberufung des Parlamentes
bequemen Eine Volksvertretung nach ſeinem Sinne freilich genügt den
Nationaliſten nicht ſo daß die inneren Kämpfe in Perſien noch längſt
nicht zu Ende ſein dürften Vorläufig wird der Schah die Machtprobe
ſortſetzen ſo lange ſeine Kaſaken ihm treu bleiben oder ſo lange er dieſen

den Sold zu zahlen vermag Das iſt nämlich die conditio sine qua
non ihrer Treue

Die Ve

Vorgehen Bülgariens gegen die Orientbahn Veranlaſſung zur

chönheitsfehler der Nachlaßſtener
Daß die Nachlaßſteuer die ja die Erbſchaften ſoweit ſie an

Kinder und Ehegatten ſallen unter 20 000 Mark freilaſſen will ihre Vor
züge hat ſtellen ſelbſt die entſchiedenſten Gegner dieſer Steuer nicht in
Abrede Daß die Steuer einen ſehr namhaften Betrag abwerfen
wird unterliegt keinem Zweiſel Daß ſie an und für ſich betrachtet hart
oder ungerecht ſei kann im Ernſt niemand behaupten Wenn die Erb
berechtigten einſamer Junggeſellen etwas mehr Steuer zahlen ſollen ſo
wäre das am Ende auch kein Unglück Anfechtbar erſcheint die Ver
bindung des Gedankens der Wehrſteuer mit der Nachlaßſteuer Eine
Wehrſteuer mag von den Lebenden erhoben werden in Form einer ein
maligen Leiſtung oder durch Beſteuerung des Einkommens nach einem
gewiſſen Satze Aber daß das Reich nachträglich den Hinterbliebenen
Summen von mindeſtens 300 Mark abnimmt weil der Gatte und Vater
nicht geſund genug für die Erſfüllung der Militärpflicht war das erſcheint
wie eine unbillige Erhöhung der Rechnung Der Lebende der eine
Wehrſteuer zahlt rechnet damit und kann ſie ſich verdienen Der
Familie wird das Geld abgenommen das ſie bei mittleren
Hinterlaſſenſchaften bei einer zahlreichen Kinderſchar ſehr nötig
gebraucht als etwas nicht wieder Einbringliches Eine
Zuſatzſteuer von der ſo und ſoviel andere in gleicher Lage verſchont
dleiben hat ſtets einen bitteren Geſchmack Es iſt ein außerordentlich
hoher Betrag wenn beiſpielsweiſe von einem Nachlaß von 100000 Mk
nicht weniger als 1500 Mk Wehrſteuer an den Reichsfiskus entrichtet
werden ſollen Ja wenn es noch hunderttauſend Mk in barem Gelde
oder erſtklaſſigen gleichwertigen Papieren wären Aber ein Nachlaß kann
ſich aus ſchwer realiſierbaren Werten aus Hausguthaben Grundſtücken uſw
zuſammenſetzen Werte die außerordentlich von der Konjunktur abhängig
ſind oftmals nicht vorherzuſehende gewaltige Ausgaben für Reparaturen
Anliegerbeiträge und dergleichen verſchlingen und vielleicht nur zum kleinſten
Teil aus barem Gelde Angenommen bei 100000 Mk Nachlaß ſind
nur 10000 Mt in Bargeld vorhanden wovon vielleicht tauſend Mk auf
Veſtattungskoſten nochmals 1000 oder 2000 Mk auf Arzt und Apotheker
gehen endlich ein Teil auf Zuwendungen an treue Angeſtellte und ſonſtige
Entſchädigungen was bleibt da noch übrig für die Hinterbliebenen um
Nachlaßſteuer und Wehrſteuer auf den Tiſch zu legen Man ſieht auch
bei miltlerem Vermögen die eine Familie als wohlhabend erſcheinen laſſen
kann eine noch mit der Wehrſteuer bepackte Nachlaßſteuer Sorgen der
drückendſten Art heraufbeſchwören

Der ſchlimmſte Schönheitsfehler der Nachlaßſteuer iſt und bleibt
daß der Fiskus das Recht bekommt ſeine recht ſtörende Tätigkeit im
Familienleben zu entfalten in dem Augendolick zu entfalten wo der Mund
deſſen geſchloſſen iſt der Aufklärung über vieles geben könnte Der Fiskus
wird in alles und jedes eindringen über alles und jedes Rechenſchaſt
ſordern und die Hinterbliebenen ſtatt ihrer Trauer ſich hinzugeben haben
nichts Dringenderes zu tun als für den Nachlaßſteuerbeamten ſich zur
Verfügung zu halten und die Abtaxierungen des Nachlaſſes entweder
ſchweigend hinzunehmen oder ſich in aufreibende nervenzerrüttende unter
Umſtänden höchſt langwierige und koſtſpielige Auseinanderſetzungen mit dem

Fiskus zu begeben
Statt der Nachlaßſteuer auf Kinder und Ehegatten iſt die Reichs

Vermögensſteuer entſchieden vorzuziehen Aus dem Grunde ſchon weil
hier derſenige der die Steuer zu entrichten hat auch in der Lage iſt in
vollem Umfange ſeine Rechte geltend zu machen Hier iſt der Mann hier
iſt das Vermögen das er beſitzt Nun mag der Fiskus kommen und ſeine
Einwendungen erheben gegen die in der Selbſteinſchätzung gemachten
Angaben Die Reichs Vermögensſteuer würde auch ein unvergleichlich
höheres Erträgnis haben als die Ausdehnung der Nachlaßſteuer Wenn
Konſervative und Zentrum die Ausdehnung der Nachlaßſteuer verwerfen
ſo müſſen ſie auf den Boden der ReichsVermögensſteuer treten Denn
hier entſällt der hauptſächliche gegen die Ausdehnung der Nachlaßſteuer
gerichtete Vorwurf daß ſie ein Schlag ſei gegen die zarten Empfindungen

J er J v r n e rerhören Aber die Gelegenheit fehlte Da fiel ihm o
Bella ein Heute am Montag war ſie für fremde Beſucher
geſchloſſen Jhm der häufig auf der Jnſel verkehrte und mit
dem alten gemütlichen Gärtner Freundſchaft geſchloſſen hatte
war der Eintritt an jedem Tage und zu jeder Stunde gewährt
Er brauchte nur an der kleinen Seitenpforte zu klingeln

Dieſen Gedanken brachte er ſofort zur Ausführung ſchickte
den Kellner mit einer Karte zu den Damen und ließ ſie fragen
ob er ſie nach der Jſola Bella rudern dürfe Zu ſeiner Freude
ſagten ſie zu und bald darauf ſtanden ſie vor ihm Helgas
Geſicht ſtrahte vor Vergnügen Sie trug ein weißes geſticktes
Batiſtkleid und einen weißen Strohhut mit Schleier Die
Gegenwart der Tante die er gleichwohl dulden mußte war
ihm allerdings wenig erwünſcht

So gingen ſie zuſammen zum Strande Kyrill mietete
eine Gondel und bald ſchaukelte der Kahn der Jnſel zu Nach
einiger Zeit legten ſie am Strande an Durch eine Reihe
von Kaufbuden dann durch ein ſchmales Gäßchen auf dem
ſchmutzige Weiber und Kinder hockten und die vornehmen Be
ſucher neugierig anſtarrten gelaugten ſie zu dem Pförtchen
Als Kyrill klingelte erſchien der Gärtner und öffnete liebens
würdig Er führte ſie durch eine ſchattige Allee von Cedern
und Lorbeerbäumen bis zu einem freien Platz Gebüſche von
Granaten Oleanderbäume dicke Bambusſtauden faßten ihn ein
und ein großer Kamelienbaum beſchattete ihn

Hier blieb er ſtehen und zeigte mit ſeiner ausgearbeiteten
Hand nach einer Stelle hin wo drei prachtvolle Lotosblumen
ſich erſchloſſen hatten

Kyrill marterte ſein Gehirn wie er am beſten ein Alleinſein
mit Helga herbeiführen könnte Seine Ungeduld und ſein
Sehnen wuchs mit jeder Minute er war kaum noch imſtande
gleichgültige Worte mit ihr zu wechſeln

Da kam ihm der Gärtner unbeabſichtigt zu Hilfe Auf der
zehuten Terraſſe hätte er noch eine Extraüberraſchung wenn
die Herrſchaften ſich hinaufbemühen wollten

e Jſola

des Familienlebens

7 u o n
Die Tante ſchüttelte abwehrend den Kopf Bei der Hitze

ſcheute ſie den Auſſtieg Sie wollte unten auf der Bank unter
dem Schatten eines Lorbeerbaumes bleiben und die Rückkehr
der anderen erwarten

Nach einigem Zögern entſchloß Helga ſich mitzugehen
Sturm frohlockte Nun galt es nur noch den Gärtner un
auffällig zu entfernen

Als Helga auf der zweiten Terraſſe an die Marmor
baluſtrade trat zwiſchen einem Obelisk und einem Amor
hinunter auf den Platz ſah auf dem die Tante ſaß und ihr
lachend und ſcherzend einige Worte zurief nahm Kyrill den
Gärtner beiſeite und ſprach flüſternd italieniſch mit ihm Darauf
ging er zu Helga und fragte ſie ob es nun weiter gehen
könnte

Sie nickte und folgte ihm Erſt nach einer Weile bemerkte
ſie daß der Gärtner fehlte Kyrill ſagte ihr daß er nur ein
Bäumchen habe feſtbinden wollen und ihnen ſogleich nach
kommen werde Sie gingen langſam weiter Kyrill führte ſie
jetzt nach der Südſeite der ſchönſten Stelle der Jnſel

Zitronen und Mandarinenſpaliere zogen ſich an den
Terraſſenwänden empor bis hinauf zur höchſten Sproſſe
Orchideen tropiſche Bäume und Pflanzen entfalteten an dieſem
geſchützten Teile ihre Blüten Die Sonne brannte heiß wie
in Afrika Die Berge grüßten von allen Seiten Die Wellen
plätſcherten an die Sieinmauern der Jnſel deren Spiegelbild
ſich klar in den blauen Fluten zeigte

Jm Schatten eines Orangenbaumes blieb Kyrill plötzlich
ſtehen Er nahm Helgas beide Hände und ſah ihr ins Geſicht
Mit vor Erregung zitternder Stimme brachte er hervor was
er lange genug in ſich verſchloſſen hatte Er ſprach von ſeiner
Liebe und fragte ſie ob ſie ſein Weib werden wolle

Jn der Leidenſchaft hatte er ſie an ſich gezogen nun küßt
er ſie auf die Lippen auf die Augen

Sie duldete es ſelbſtvergeſſen und willenlos aber plötzlich
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Seite 2 Sonntag
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 2 Oktober Hofnachrichten Auf der Rückreiſe von

Rominten am Dienstag 6 d wird die Kaiſerin mit der Prinzeſſin
Viktoria Luiſe auf Station Löwenhagen den Hofzug verlaſſen und auf
dem nahegelegenen Schloß Friedrichſtein der Gräflich Dönhoffſchen
Familie einen Beſuch abſtatten Der Kaiſer wird dagegen wie wir
bereits meldeten direkt nach Königsberg i Pr weiterreiſen wo ein etwa
dreiſtündiger Aufenthalt vorgeſehen iſt Um 3 Uhr nachmittags wird das
Kaiſerpaar in Begleitung der Prinzeſſintochter über Braunsberg Frauen
burg gemeinſam die Fahrt nach Cadinen jfortſetzen Die Jagdbeute des
Kaiſers in Rominten beträgt bisher insgeſamt acht Hirſche

Geheimrat Mühlberg beim Reichskanzler Der preußiſche
Geſandte beim päpſtlichen Stuhl Wirklicher Geheimer Rat von Mühilberg
iſt zum Beſuch des Reichskanzlers in Norderney eingetroffen J

Fürſt Bülow und die Sparſamkeit im Staatshaushalt
Der Reichskanzler hat es ſich angelegen ſein laſſen der von der Nordd
Allg Ztg angekündigten Maßregel daß die Reichsfinanzreform auch
durch Sparſamkeit im Staatshaushalt gefördert werden ſolle Nach
druck zu verleihen Nach der Tägl Roſch hat er ſämtlichen preußiſchen
Miniſtern wie den Staatsſekretären eine von dem Abgeordneten Freiherrn
von Gamp nach Rückſprache mit den Führern der Blockparteien aus
gearbeitete Denkſchriſt zugehen laſſen Jn dem Begleitſchreiben des Kanzlers
das eingehende Vorſchläge erbittet und eine gemeinſame kommiſſariſche
Schlußberatung der verſchiedenen Behörden in Ausſicht ſtellt bezeichnet
Fürſt Bülow die Vorſchläge des Freiherrn von Gamp als zum Teil recht
beachtenswert Die Rückkehr zur altpreußiſchen Sparſamkeit ſo
heißt es in dem Schreiben von der wir uns im Staat in der Kommune
wie in der Privathaushaltung gleich weit entfernt haben iſt dringend ge
boten Es iſt nicht angezeigt in dieſem Punkte die Vorſchläge der Parlamente
abzuwarten vielmehr iſt es Sache der Regierungen und des Reichs die
Jnitiative zu ergreifen Der Kanzler erwartet daß dieſe Jninative

eits im nächſten Geſetzentwurf ſowohl im Reich wie in Preußen zum
Ausdruck kommen wird Die Reform muß eine grundfätzliche ſein ſoll
auf die Dauer Wandel geſchaffen werden Eine wirkliche Beſſerung iſt nur
zu erzielen auf dem Wege einer Moderniſierung der geſamten
Staatsverwaltung es bedarf einer Dezentraliſation und Vereinfachung
des geſamten Behördenapparats Für viele Arbeiten wird z B bis jetzt
die Zeit höherer Beamter in Anſpruch genommen für die Beamte mit
geringerer Vorbildung völlig ausreichen Auch bei der Ausführung öffent
licher Arbeiten ſollen ſich Erſparniſſe erzielen laſſen Preußen ſoll mit
gutem Beiſpiel vorangehen

Der frühere preußiſche Kultusminiſter Dr v Studt
vollendet am 5 Oktober ſein 70 Leben sjahr Unter ihm kam das nene
Volksſchulunterhaltungsgeſetz zuſtande wurde ein neues Seuchengeſetz ge
ſchaffen die Mädchenſchulreform in Angriff genommen die einheitliche Recht
ſchreibung eingeführt die Realgymnaſien und Oberrealſchulen wurden mit
den Gymnaſien gleichgeſtellt uſw Die Zahl der Gegner des Herrn v Studt
war aber nicht gering im Abgeordnetenhauſe ſowohl wie in einem Teil
der Preſſe hat man ihn und ſein Syſtem heftig angegriffen und zuletzt
vor allem ſeinen Bremserlaß kritiſiert

Der Staatsſekretär Dernburg der ſeit Mitte voriger Woche
auf Urlaub in Baden Baden weilt hat ſich bisher ausgezeichnet erholt
Nur die Venenentzündung im rechten Arm iſt noch nicht ganz geſchwunden
doch Hat die Nervoſität an der Dernburz infolge der Retjeſtiapazen in
hohem Grade gelitten hat bereits ſehr nachgelaſſen

Friedrich Dernburgs 75 Geburtstag Friedrich Dernburg
der Vater des Staatsſelretärs vollendet heute Sonnabend das fünfund
ſiebzigſte Lebensjahr Er hat früher im politiſchen Parteileben eine
Rolle geſpielt So war er Abgeordneter der zweiten heſſiſchen Kammer
und vertrat bis 1881 den Wahltreis Offenbach Dieburg im deutſchen
Reichstage wo er der nationalliberalen Partei angehörte Von 1875 90
leitete er die Nationalzeitung 1883 begleitete er den Kronprinzen auf der
Reiſe nach Spanien und Rom und hat darüber feſſelnde Berichte ge
ſchrieben die auch in Buchform erſchienen ſind Friedrich Dernburg gehört
noch heute zu unſeren angeſehenen Publiziſten

Einer unſerer alten Afrikaner der Regierungkrat
v Brauchitſch iſt auf der Heimreiſe an einem Leberabſzeß geſtorben
Er war ſeit 16 Jahren in Kamerun tätig und hat ſich während der Un
ruhen im Jahre 1894 hervorgetan

Reichstagserſatzwahl Bei der heutigen Reichstagserſatzwahl
Königsberg I Memel Heydekrug wurden bis 11 Uhr abends
gezählt für Schwabach national 9723 für Buttkereit konſerv 2860
für Hafer ſoziald 1853 Stimmen Es fehlen nur noch einige belang
loſe Bezirke Die Wahl Schwabachs gilt als geſichert

Ein Streik der bayeriſchen Lehrer Die bayeriſche Lehrer
ſchaft will nach genauer Verabredung an einem beſtimmten Tage die
Gemeindeſchreiberei niederlegen um gegen die im Kampf um ihre Gehalts
aufbeſſerung erfahrene Herabwürdigung zu demonſtrieren

Die vierte Wageunklaſſe an Sonntagen iſt nunmehr auch in
Sachſen eingeſührt Die Wagen verkehren dieſen Sonntag zum erſten
Male

Die 21 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes
tritt am Sonntag in Braunſchweig zuſammen Die Beratungen beginnen
am Montag über die deutſch evangeliſchen Aufgaben in der Heimat

Vom deutſchen Abſtinententag in Frankfurt Der Aus
ſchuß des allgemeinen deutſchen Zentralverbandes zur Bekämpfung des
Alkoholismus beſchloß heute in nichtöffentlicher Sitzung die Herausgabe
eines internationalen Auskunftsbuchs über Alkoholismus und ſeine
Bekämpfung emes Buchs das jedermann über den Stand des Alkoholismus
der wichtigſten Kulturländer und die Bewegung in ihren Haupterſcheinungen
kurz und überſichtlich unterrichtet

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Oeſterreich Ungarn

Budapeſt 2 Oktober Der König von Spanien wurde geſtern
unmuttelvar nach ſeiner Ankunft von Kaiſer Franz Joſeph in einſtündiger
Audienz empfangen Der König dankte für den ehrenvollen Empfang und
ſprach dem Kaiſer zu deſſen Regierungsjubiläum ſeine und der Königin
herzlichſten Glückwünſche aus

Budapeſt 2 Oktober Kaiſer Franz Joſeph hat den König von
Spanien zum General der Kavallerie der öſterreichiſchungariſchen
Armee ernannt Bei dem Galadiner wechſelten die beiden Monarchen ſehr
herzliche Trinkiprüche

Budapeſt 2 Oktober Bezüglich der Meldung die Thromede werde
den Delegationen die Annexion Bosniens ankündigen berichtet der
Peſter Lloyd Die Thronrede iſt noch nicht feſtgeſtellt Das

bosniſche Problem ſteht allerdings auf der Tagesord nung
die Regierung dürfte aber vielleicht von ihrem Jnkiativrecht leinen Gebrauch
machen ſondern abwarten ob nicht aus dem Schoße der Delegationen ein
Jnitiativantrag geſtellt wird damit durch die Aeußerung der Delegierten
der Regierung die Richtung angegeben wird in welcher dieſe das bosniſche
Problem gelöſt ſehen möchten Beſtimmte Entſchlüſſe ſind noch nicht gefaßt
es iſt alſo kein Grund vorhanden gegen Oeſterreich Ungarn welches mit
Selbſtverleugnung die friedliche Entwicklung am Balkan förderte zu agitieren

Wien 2 Oktober Tſchechiſchen Blättern zufolge beabſichtigt der
Miniſterpräſident von Beck da keine Ausſicht vorhanden iſt eine Ver
ſtändigung zwiſchen Tſchechen und Deutſchen herbeizuführen den Reichs
rat aufzulöſen Nächſte Woche ſoll ein Miniſterrat ſtattfinden der
Entſcheidung treffen ſoll

Graz 2 Oktober Wie die heutigen Blätter aus Laibach melden
hat der Stadtrat dortſelbſt beſchloſſen für ſämtliche Zweige der
ſtädtiſchen Verwaltung ab 18 Oftobor die kroatiſche Ein
ſprachigkeit einzuſühren und in allen Fällen deutſche Zuſchriften auch
Behörden gegenüber nicht mehr zu beantworten

Wien 2 Oltober Profeſſor Wahrmund äußerte einem Abgeordneten
gegenüber Prag ſei für thn nicht der richtige Boden Die Regierung habe
ihm eine Berufung nach Wien verſprochen jedoch habe ſie ihr Verſprechen
nicht gehalten Er habe nicht die Abſicht ſeine Lehrtätigkeit in Prag
aufzunehmen

Bnulgarien
Sofia 2 Oktober Auf Grund neuer Aeußerungen berufener Perſön

lichkeiten über die Frage der Unabhängigkeitserklärung Bulgariens
läßt ſich verſichern daß ein ſolcher Schritt des Fürſtentums derzeit nicht
zu erwarten iſt Die maßgebenden Stellen wie die Bevölkerung teilen die
Ueberzeugung daß der Zeupunkt für eine Unabhängigkeitserklärung noch
lange nicht gekommen ſei Gegenwärtig könnte ſie politiſche Kompli
katwnen im Gefolge haben ohne dem Fürſtentum poſitive Vorteile zu
bringen

Sofia 2 Oktober Der Miniſterrat hat mit Rückſicht auf die
ſchwebenden türkiſch bulgariſchen Streitfragen die Einberufung der
Sobranje vor dem normalen Termin in Ausſicht genommen

Konſtantinopel 2 Oltober Der Direktor der Orientbahnen
Groß iſt nach Wien abgereiſt um in der Sitzung des Verwaltungsrates
dieſer Geſellſchaft Bericht zu erſtatten Aus brieflichen Berichten an die
Direktion der Orientbahnen iſt zu entnehmen daß die Bulgaren in
einzelnen Fällen den Bahnbeamten gegenüber Gewalt anwenden ſedoch
kein Geid konfiszierten Die jüngeren Beamten ſeien in bulgariſche Dienſte
getreten die älteren nehmen eine abwartende Haltung ein

Serbien
Velgrad 2 Oktober Die offiziöſe Samouprava weiſt darauf hin

daß faſt alle größeren Blätter Wiens und Budapeſts Auszüge aus dem
in der Oeſterreichiſchen Rundſchau in Wien unter dem Titel König
Peter und die revolutionäre Bewegung in Serbtien erſchienenen
Artikel veröffentlicht haben Samouprara ſagt es wolle von dem Artikel
deſſen geſamter Jnhalt Lüge und Erfindung ſei weiter keine Notiz
nehmen da alles was er enthalte ſchon in den Broſchüren von George
Natitſch und ſogar ſchon früher in verſchiedenen Belgrader und Semliner
Korreſpondenzen des Wiener Blattes Die Zeir zu leſen geweſen ſei Es
erwähne den Artikel nur weil er zu gleicher Zeit wie auf Kommando in
allen Hauptblättern Wiens und Budaveſts erſchienen und dieſer Anguiff
der öſterreichiſchen und ungariſchen Preſſe gegen Serbien ſehr charak
teriſtiſch ſei

Türkei,
Konſtantinopel 2 Oktober Achmed Riſa wird für den Poſten

des Unterrichtsminiſters vorgeſchlagen lehnte jedoch ab Das Komitee iſt
bemüht ihn zur Annahme eines Abgeordnetenmandates zu bewegen
Das hieſige jungtürkiſche Komitee erklärt bezüglich des bulgariſchen Kon
fliktes im Falle einer Rechteverletzung werde man auch vor einem
Kriege nicht zurückſchrecken

Konſtantinopel 2 Oktober Fünftauſend Kurden des ver
ſtorbenen Kurdencheſs Jbrahim Paſcha haben ihre Unterwerjung angeboten

Rußland
Petersburg 2 Oktober Das ſtudentiſche Koalitjonskomitee beſchloß

morgen einen Streik aller Studierenden der hieſigen Univerſität zu
eröffnen Seine Durchjührbartkeit erſcheint zweifelhaft da ſich in ſtudentiſchen
Kreiſen ſtarke Abneigung dagegen geltend macht

Petersburg 2 Oktober Jn den letzten vierundzwanzig Stunden
bis geſtern mittag wurden 171 neue Erkrankungen und 85 Todesfälle an
Cholera verzeichnet Die Zahl der Kranken beträgt 1795

Petersburg 2 Oktober Daß Gouvernement Beſſarabien ſowie
die Städte und Kreiſe Riga und Dorpat ſind für cholerabedroht
erklärt worden

4 Oktober
Dänemark

Kopenhagen 2 Oktober Jn der Debatte über den Antrag das
Folkething ſolle den Willen ausſprechen an der Milderung der Folgen
des Unglücks mitzuwirken welches das Verbrechen Albertis über das
Volk gebracht hat bezeichnete der fungierende Konſeilpräſident Chriſtenſen
die Behauptung als vollſtändig unrichtig daß die Regierung Mitwiſſerin
von Albertis Verbrechen geweſen ſei Es ſeien Schritte gründlichenkriminellen Unterſuchung von Albertis Amtsführung eingeleitet

worden Mit ſtark bewegter Stimme ſprach der Miniſter ſeinen Schmerz
darüber aus daß Albertis Verbrechen möglicherweiſe dem guten Namen
Dänemarks im Ausland ſchaden könnten Der e Miniſter
des Jnnern Berg trat darauf verſchiedenen gegen ihn gerichteten Angriffen
entgegen

Großbritannien
London 2 Oktober Jn Crawshawbooth ſprach der Erſte Kommiſſar

im Miniſterium ſür Arbeiten Harcourt über das deutſche Flotten
programm Er ſagte es ſei vollkommmen vernünftig klar und ehrlich
Nur kraſſe Einbitdung könne in einem ſolchen Programm eine Bedrohung
des Welifriedens erblicken Neben England müßten auch andere
Länder auf ihre Verteidigung bedacht ſein Solche Maßnahmen
berührten England erſt dann wenn ſie Englands Vorherrſchaft zur See
zu gefährden drohten Jnnerhalb der letzten zehn oder fünfzehn Jahre
habe es keine Zeit gegeben in der Englands Beziehungen zu Deutſchland
in kommerzieller politiſcher oder dynaſtiſcher Hinſicht auf feſteren und
treundſchaftlicherem Fuße geweſen ſeien als heute Von e
Feindſchaft zwiſchen den Herrſchern den Regierungen und den Völkern ſei
teine Rede und wenn in beiden Ländern eine kleine Schicht von
Publiziſten vorhanden ſe die infolge ſelbſtſüchtiger unpatriotiſcher
Abſichten den Wunſch hegten die Nationen zu entzweien ſo ſeien ſie die
Straßenräuber der Politik und Feinde des Menſchen
geſchlechtes Harcourt ſchloß mit dem Worten Halten ſie den Kopf
kühl die Flotte bereit und die Zunge höflich und ſie brauchen das
Gekläff dieſer Pariahunde nicht zu fürchten die die Hütte beſchmutzen
in der ſie wohnen

Marokfo
London 2 Oktober Wie Daily Telegraph aus Caſablanca

vom 30 September erfährt ſind mehrere Truppenabteilungen unter
ihnen ein größerer Teil von Fremdenlegionären vor kurzem ein
geſchifft worden Etwa achttauſend Mann bleiben in Caſablanca zurück
bis die Organiſation der marolkkaniſchen Truppenlager durch welche die
franzöſiſchen Streitkräfte erſetzt werden ſollen vollendet ſein wird

Aſien
Eydtknhnen 2 Oktober Heute traf hier ein Transport von 23 in

Rußland ſeinerzen beerdigten aber neuerdings wieder ausgegrabenen
Leichen kriegsgeſangener japaniſcher Offiziere ein Der Trans
port geht von hier nach Hamburg wo die Leichen eingeäſchert werden
ſollen Die Aſche wird ſpäter den Angehörigen der Verſtorbenen nach
Japan überſandt werden Ein japaniſcher Major begleitet den Transport

Zu den hHeberſchwemmungen in Jndien Der ſüdliche
Teil von Vorderindien in erſter Linie Haiderabad der größte Vaſallen
ſtaat des brinſch indiſchen Kaiſerreiches iſt wie gemeldet von ver
heerenden Ueberſchwemmungen heimgeſucht worden Obwohl
die Behörden die Anwohner der Ufer des Fluſſes Muſi rechtzeitig warnten
kamen gegen tauſend Perſonen bei der Ueberſchwemmung ums Leben
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Nach dem Durchbrechen der Dämme ſtürzte eine gewaltige Waſſerwoge
über die benachbarten Ortſchaſten Die Gebäude fielen ein wie Karten
häuſer und ganze Familien kamen um Nachdem das Waſſer ſich wieder
zurückgezogen hatte ſah man die ganze Gegend mit übelriechenden entſetzlich

zugerichteten Leichnamen bedeckt Der Fluß Muſi iſt einer der zahl
reichen aus dem Norden kommenden Nebenflüſſe des in einem breiten
Delta in den Jndiſchen Ozean ſich ergießenden Tungabhadru Der Muſi
durchfließt eine der fruchtbarſten Hochebenen des indiſchen Landes

machte ſie ſich mit einem Ruck los und trat einige Schritte
zurück Ein angſtverzerrtes Geſicht ſtarrte ihm entgegen

Helga rief er erſchrocken
Sie hob abwehrend die Hand Es iſt unmöglich

es kann darf nicht ſein
Warum darf es nicht ſein
Es geht nicht ein Gelöbnis bindet mich kam es

faſt tonlos von ihren Lippen
Ein Gelöbnis Biſt Du an einen andern gebunden

Sie ſchwieg Da nahm er von neuem ihre Hände
Helga von dieſer Stunde an gehörſt Du zu mir und kein

Hindernis ſoll uns trennen Welche Bande Du auch vorher
geknüpſt haſt brich ſie denn es war ein Jrrtum Nur
die Liebe laß entſcheiden Komm ſage mir daß Du mir
angehören willſt und daß Du mich liebſt

Einen Augenblick ſchwankte ſie ein Schwächegefühl über
kam ſie Aber dann ſpannten ſich ihre Muskeln Das Blut
wich ihr aus Geſicht und Händen die Augen nahmen einen
kalten ſtarren Ausdruck an

Jch liebe Sie nicht
Wie vom Blitz getroffen zuckte Kyrill zuſammen

Helga Jſt das wahr
Ja Kaum vernehmbar wie ein Hauch kam es aus

ihrem Munde
Nein nein das iſt nicht wahr Du täuſcheſt

Dich ſelbſt Was ich in Deinen Augen las was Du
vorhin Er lachte auf Weißt Du wozu Du mich
damit ſtempelſt Zu einem eitlen verblendeten Narren
der für Liebe nahm was nichts weiter als ein Almoſen
war Aber ich bin kein Bettler und brauche Jhr
Almoſen nicht

Er war ſinnlos vor Zorn daß ſie den Triumph den Gimpel
in der Falle geſehen zu haben auskoſten und ihn anuslachen
könnte Er dankte er für die Lehre die ſie ihm erteilt habe

Mit meinem Willen werde ich Jhren Weg nicht mehr
kreuzen

Damit ging er
Helga ſtand an ein Spalier gelehnt wie eine Statue

bleich leblos und lautlos
Plötzlich entrang ſich ein zitternder Laut ihrer Bruſt
Kyrill

Er wurde nicht mehr gehört
Da ſank ſie mit einem Wehlaut in die Knie und vergrub

ihr Geſicht in beide Hände
Kyrill ſtürmte unterdes in furchtbarer Erregung die Terraſſe

hinunter noch völlig im unklaren was er eigentlich wollte und
beabſichtigte Plötzlich blieb er ſtehen War er denn toll ge
worden einfach davonzulaufen wie ein trotziger Knabe Wie
würde man ſeine Flucht ſein plötzliches Verſchwinden aus
legen Forderte er die Verleumdungs und Klatſchſucht
nicht geradezu damit heraus Aber was gingen ihn die
Menſchen an Aber nein einen Vorwand mußte er erfinden
und ſein plötzliches Fortgehen begründen Aber womit So
ſehr er ſich auch bemühte er vermochte keinen vernünftigen
Gedanken zu faſſen Endlich entſchloß er ſich zu einem Ausweg

Jn einer Niſche breitete eine Aloe ihre rieſenhaften Blätter
aus Jn dieſem Verſteck entnahm er ſeinem Notizbuch ein
leeres Blatt ſchrieb einige Zeilen darauf und ſteckte es in
einen Umſchlag

Dann ging er ſich mühſam beherrſchend zu dem Platz
bei den Lotosblumen wo Helgas Tante ihrer Rückkehr harrte
Sie war ſehr erſtaunt ihn allein ankommen zu ſehen Er aber
erzählte eine Depeſche ſei ihm nachgeſchickt worden die ſeineſofort e Abreiſe nach Genug verlange Er müſſe den nächſten

Dampfer benutzen Er bat um Erntſchuldigung daß er die
Damen nicht nach Baveno zurückbringen könne Von Helga
habe er ſich ſchon verabſchiedet ſie werde mit dem Gärtner
bald herunterkommen Darauf küßte er ihr die Hand und
eilte ſort ohne das verdutzte Geſicht der liebenswürdigen Dame
zu beachten Sein erregtes Weſen mochte ſie dem Außer
gewöhnlichen der ganzen Sache zuſchreiben

Nun galt es nur noch den Gärtner aufzuſuchen und ihn

mit dem Zettel zu Helga zu ſchicken damit auch ſie über ſeine
Ausrede orientiert wäre Er fand ihn ſchnell erteilte ihm die
nötigen Jnſtruktionen und verließ mit eiligen Schritten die
Jnſel die ihm ſo herbe Erfahrungen und Enttäuſchungen ge
bracht hatte

Am Strande wartete die von ihm gemietete Gondel und
da der nächſte Dampfer erſt in einer Stunde fällig war ſprang
er in den Kahn und befahl kurz A Stresa avanti

Der Gondoliere ſah ihn erſtaunt an und erſt eine energiſche
Wiederholung des Befehls machte ihn willfährig

Die Ruder tauchten in die Fluten und die Gondel flog
auf der Oberfläche leicht und ſchnell dahin

Die kurze Strecke war bald zurückgelegt Kyrill ſprang
ans Ufer entlohnte den Gondoliere befahl ihm eiligſt zurück
zukehren und die beiden Damen ſicher nach Baveno zu be
fördern Und nun

Prosto presto
Jn einem Hotel in Streſa mietete er ein Zimmer und

ſchrieb dann an den Hotelwirt in Baveno Man ſolle ihm
ſein Gepäck nach Genug nachſchicken Eine wichtige Nachricht
mache ſeine ſofortige Einſchiffung nach Afrika zur Bedingung

Das war nun das Ende Sein Vater hatte recht die
Frauen waren alle falſch War es Zufall oder Verhängnis
daß ihm dieſe Erkenntnis gerade wie dem Vater auf der
Jſola Bella kommen mußte Das Verlangen ſein Vaterland
wiederzuſehen war ihm vergangen Was ſollte ihm das Vater
land das ihn um ſein beſtes trog Jn Afrika in der alten
Pflicht und Arbeit Vergeſſen und Heilung ſuchen das war
das einzige was ihm noch blieb

Sobald er die Nachricht hatte daß ſein Gepäck unterwegs
wäre wollte er Streſa verlaſſen und ſich mit dem Dampfer
nach Arona begeben Von dort aus brachte ihn die Bahn
nach Genua und hier wollte er ſich in den erſten beſten
Dampfer nach Afrika einſchiffen

Fortſetzung folgt
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Halle 3 Oktober
Verleihung Dem techniſchen Eiſenbahnſelkretär Ludwig hierſelbſtiſt der Charakter als Rechnungsrat verliehen worden wig hierſer

Auszeichnung Herrn Bahnhofsreſtaurateur C Schwerdtfeger
hierſelbſt iſt von dem Fürſten von SchwarzburgSondershauſen das Fürſt
lichSchwarzburgiſche Ehrenkreuz IV Klaſſe verliehen worden

Jubiläum Vorgeſtern feierte Herr Rendant Erfurth ſein 25jähriges
Jubiläum als Rendant der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Herr Erfurth der nun
ſeit 40 Jahren im Dienſte der Stadt ſteht wurde von den Beamten der

Steuerkaſſe und ſeinen Kollegen herzlich beglückwünſcht
Beiträge zur Statiſtik der Stadt Halle a S Das vom

ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amte herausgegebene dritte Heſt der Beiträge
zur Statiſtik der Stadt Halle ſtellt die Entwickelung der Bevölkerung
unſerer Stadt in der Weiſe dar daß es den Stand der Bevölkerung nach
den Ergebniſſen der Volkszählungen und früheren Erhebungen behandelt

Die Urſachen der Veränderungen der Volkszahl werden nur in den Grund
zügen gekennzeichnet eine eingehende Darſtellung der Bevölkerungs
bewegung wird einem ſpäteren Heft vorbehalten Die Zuſammenſtellung
und Verarbeitung des Materials hat Herr Dr Pupke wiſſenſchaſtlicher
Hilfsarbeiter am Statiſtiſchen Amt durchgeführt

Kinderrenten bei der Unfallverſichernng Nach einer Ent
ſcheidung des Reichsverſicherungsamtes über Anweiſung der Kinderrenten
bei der Unſallverſicherung und die Rückſorderung überhobener Beträge iſt
auch durch 93 Abſ 3 des GewerbeUnfallverſicherungsgeſetzes bezüglich
des Anſpruchs auf Kinderrente die frühere Rechtslage nur inſoſern ge
ändert als jetzt die Rückforderung geſetzlich ausgeſchloſſen iſt wenn das
Kind vor der Vollendung des fünfzehnten Lebensjahrs im Lauf eines
Monats ſtirbt für welchen die Rente ſchon gezahlt iſt Der g 93 Abſ 3
a a O läßt dagegen nicht den Schluß zu daß die Kinderrente auch für
den Monat in dem das Kind das fünfzehnte Lebensjahr vollendet immer
in Höhe des vollen Monatsbetrags anzuweiſen iſt Denn wie die Be
gründung zu der Geſetzesbeſtimmung ergibt findet die Vorſchrift des
Abſ 3 nur Anwendung wenn das Recht auf den Bezug einer ohne voraus
beſtimmten Endtermin zu zahlenden Rente vor dieſem Termin im Laufe
eines Monats fortfällt Ferner ſind die Kinderrenten für den Monat in
dem das Kind das fünſzehnte Lebensjahr vollendet nicht in der Höhe des
vollen Monatsbetrags anzuweiſen ſondern nur in Höhe des Teilbetrags
für die Zeit bis zur Vollendung des fünfzehnten Lebensjahres

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage miltags 12 Uhr
das Trompeterkorps des 75 Feldartillerie Regiments auf dem Paradeplatz
Das Programm lautet Marſch Aus großer Zeit von Lehnhardt Chor
der Friedensboten aus Rienzi von Wagner Jm Zauber der Frühlings
nacht Walzer von Jekel Paraphraſe Aus der Jugendzeit von Friede
mann Maxim Marſch von Lehär

Stadttheater Nach längerer Pauſe geht am Sonntag abend
Nicolais komiſche Oper Die luſtigen Weiber von Windſor in Szene
Das Ballett iſt von dem Grundgedanken aus ſtudiert die Vorgänge nicht
zauberhaft ſondern im Lichte der altengliſchen Hahnrei und Narrenſpiele
erſcheinen zu laſſen Da in nächſter Woche mehrere Mitglieder der großen
Oper um Urlaub nachgeſucht haben iſt nur eine Wiederholung von

Alberts Tiefland möglich und zwar am Montag Dienſtag wird der
Schwank Das Tal des Lebens wiederholt Mittwoch Oper unbeſtimmi
Donnerstag zum 2 Male Onkel Bernicke Freitag zum erſten Male

Don Pasquale komiſche Oper in drei Akten von Donizetti Neube
arbeitung von Otto Julius Bierbaum und Kleefeld unter der muſikaliſchen
Leitung von Kapellmeiſter Mörike Hierauf Die Puppenfee Sonn
abend Don Carlos Jn Vorbereitung Zar und Zimmermann
Thalea Bronkema Aida Fra Diavolo

Neues Theater Für die beiden Sonntags Aufführungen zeigt
ſich bereits jetzt großes Jntereſſe ſowohl für die nachmittags 4 Uhr ſtatt
findende Vorſtellung bei kleinen Preiſen Maria und Eva als auch für
die Premiere des neueſten Luſtſpiels Der Kaiſertoaſt von Freiherr
v Schlicht Montag wird die Luſtſpielnovität Der Kaiſertoaſt zum 1 Mal
wiederholt

Walhalla Theater Die Direktion veranſtaltet morgen Sonntag
nachmittag 4 Uhr wieder eine Familien Vorſtellung zu ermäßigten Preiſen
Abends 8 Uhr findet die Hauptvorſtellung des jetzigen glänzenden
Programm ſtatt

Das Zeutral Theater Leipzigerſtraße 17 bringt diesmal einen
ganz außergewöhnlich reichhaltigen und großartigen Spielpian Es ſei
nur die Aufnahme Kinder des Morgenlandes erwähnt ein ſchönes klares
Bild Verſchiedene Tierdreſſuren reihen ſich allerliebſt in die übrigen Auf
ſührungen dieſes Bildes ein Es würde zu weit ſühren alle Einzelheiten
des Programms anzuführen ein Beſuch des Lokals überzeugt davon

Zoologiſcher Garten Die herrlichen Herbſttage locken alt und
jung hinaus ins Freie und der Oktober holt auch bei uns im Garten
nach was die Sommermonate verſäumt haben Der Berg bietet mit
ſeinen wechſelnden Baumbeſtänden und mit ſeinen mannigfaltigen Aus
blicken in die parkgeſchmückte Umgebung zumal jetzt wo das wellende
Laub in den wunderbarſten Farbtönen leuchtet einen herrlichen Aufenthalt
Von den Tieren erregen außer den zahlreichen Jungen z Z beſonders
die brunſtenden Hirſche allgemeines Jntereſſe Es iſt aber auch ein
impoſanter Anblick die beiden gewaltigen Kämpen den Wapiti und den
Rothirſch in der ſonnendurchſtrahlten Herbſtlandſchaft ſtolz erhobenen
Hauptes einherſchreiten oder ſie mit lanz vorgeſtrecktem Halſe ihren
Brunftſchrei in den nebligen Herbſtmorgen ausſtoßen zu ſehen Das Auge
verrät zu dieſer Zeit ſchon daß mit ihnen nicht zu ſpaßen iſt und wer
gerade dazu lommt wie die Hirſche mit ihrem loloſſalen Geweih an dem
Gebälk das zum Schutze der Gitter und der Beſucher angebracht iſt
herumarbeiten wird verſtehen daß die Tiergärtner während der Brunftzeit
ſeiner Geſährlichteit nach höher einſchätzen als Löwe oder Tiger oder andere
reißende Beſtien Mit morgen nehmen die regelmäßigen Sonntag
Nachmittags Konzerte unſerer 36er wieder ihren Anfang Bis zum Mai
nächſten Jahres werden die Beſucher ſich derſelben zu erfreuen haben Bei
dem prächtigen Herbſtwetter iſt es ſehr wahrſcheinlich daß morgen im
Freien konzertiert wird Jn dieſem Fall wird dann Militär Blas
Muſik geboten ſollte es draußen doch zu kühl ſein findet Streichmuſik im
Saale ſtatt Beſonders machen wir darauf aufmerkſam daß morgen bis
mittags 12 Uhr die ermäßigten Eintrittépreiſe von 30 bezw 20 Pf
Güttigkeit haben

Franz Frank das belannte und geſchätzte Opernmitglied unſeres
Stadttheaters veröffentlicht im Jnſeratenteil unſeres Blattes daß er
Geſang Unterricht erteilt an Anfänger beginnend mit praktiſchen Ton
bildungsübungen ferner an Vorgeſchrittene die Geſang beruflich oder
aus Liebhaberei ausüben und durch Verbeſſerung von Atemtechnik Ton
anſatz Ausſprache Vortrag uſw ihre ſchöne Kunſt veredeln wollen im
Sinne des trefflichen Wortes Kunſt iſt vollendete Technik

Konzert Zu den beſonderen Ereigniſſen in der bevorſtehenden
Muſikſaiſon dürfte das Konzert gerechnet werden welches die gefeierte
Liederſängerin Fräulein Elena Gerhardt am 21 Oktober im Saale
der Berggeſellſchaft veranſtaltet zu welchem kein Geringerer als Profeſſor
Arthur Nikiſch ſeine Mitwirkung am Klavier feſt zugeſagt hat
Vorbeſtellungen werden ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich
Hothan angenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Kammermuſik Abende der Herren Prof Arno Hilf Alfred

Wille Bernhard Unkenſtein und Prof Georg Wille finden auch im kom
menden Winter ſtatt Der Beſuch dieſer wundervollen Abende war im
letzten Winter dem Jubiläums Konzertjahr etwas beſſer geworden es iſt
nun ſehr zu wünſchen daß die hieſigen Muſikfreunde dieſes für unſer
Muſikleben ſo überaus wichtige Unternehmen auch ferner durch zahlreiche
Beteiligung am Abonnement unterſtützen damit die ſchon lange drohende
Auflöſung des Quartetts nicht doch einmal zur Tat wird Anch für die
nächſte Saiſon ſind hervorragende Muſiker zur Mitwirkung gewonnen
gleich der erſte Abend am 26 Oktober vermittelt uns die Bekanntſchaft
des berühmten Komponiſten Profeſſor Dr Max Reger Abonnements
Beſtellungen nimmt die Hofmuſikalienhandlang Heinrich Hothan
Große Ulrichſtraße 38 an

Grand Hotel Berges Vorgeſtern abend eröffnete das Grand
Hotel Berges ſeine WinterSaiſon mit erſtklaſſigem Konzert des Wiener
Tonlünſtler Quartetts unter der Leitung des früheren Chemnitzer Konzert
meiſters Herrn W Ohliges Der ſchöne große Saal machte durch die
auf deu einzelnen Tiſchen in verſchiedenen Farben prangenden Lämpchen
einen feinen vornehmen Eindruck wie man ihn nur in erſtklaſſigen
Reſtaurgnts zu finden gewöhnt iſt Unſere Stadt iſt damit um eine
Novität deicher geworden die verdient beachtet zu werden

Halleſcher Knappſchaftsverein Dem Geſchäſtsberichte ent
nehmen wir Die Einnahmen an Kapitalzinſen iſt entſprechend der weiteren
Zunahme des Vermögens von 114676,65 Mk im Vorjahre auf
133 263,26 Mk im Verichtsjahre alſo um 18586,61 Mk gewachſen
Das Anwachſen des Mitgliederſtandes um 2433 Mann trug weſentlich
dazu bei daß die Mitglieder und Werksbeiträge auf 2169 514,14 Mk
gegen 1 903 311,90 Mk im Vorjahre alſo um 266 202,24 Mk geſtiegen
ſind Auf ein aktives Mitglied kommen im Durchſchnitt an laufenden
Mitgliederbeiträgen 38,65 Mk an laufenden Werksbeiträgen 38,52 Mk
An Strafgeldern floſſen der Nereinskaſſe 707,00 Mk zu Hierunter be
finden ſich 510,00 Mk Ordnungsſtrafen die gegen Betriebsunternehmer
wegen Verſicherung von Mitgliedern in zu niedrigen Beitragsklaſſen ver
häugt worden ſind Die von der Norddeutſchen Knappſchafts Penſions
kaſſe gewährte nach der Höhe der abgeführten Beiträge bemeſſene Ver
gütung für die im Jntereſſe der genannten Kaſſe erledigten Arbeiten
betrug 15 658,89 Mk Zu den im Jahre 1906 an die Wettiner und
Löbejüner Benefiziaten gezahlten laufenden Unterſtützungen wurde durch
das Königl Oberbergamt eine Staatsbeihilie in Höhe von 5000 Mt
gewährt Für das Jahr 1905 belief ſich die Staatsbeihilfe auf
12 877,36 Mk An ſonſtigen Einnahmen waren 16 521,24 Mk zu ver
zeichnen hierunter befindet ſich der Erlös für das dem Saalkreiſer
Knappſchaftsvereine gehörige Ackergrundſtück in Löbejün in Höhe von
7030,83 Mk Die Geſamt Jſt Einnahme aus dem Berichtsjahre
2 342 577,43 Mk iſt um 287 271,84 Mk höher als die im Vorjahre
2 055 305,59 Mk Von der Geſamteinnahme entfallen auf ein altives

Mitglied im Durchſchnitie 134,47 Mk Zu den 78238,73 Mk be
tragenden Verwaltungskoſten haben die Norddeutſche Knappſchafte Penſions
kaſſe die Haftpflichtkaſſe und der Arternſche Unterſtützungsfonds insgeſamt
17 351,09 Mk Zuſchuß geleiſtet ſo daß aus den Knappſchaftsmitteln nur
60 887 64 Mk Verwaltungskoſten aufgewendet wurden Jn dieſem Be
trage ſind 14 079,62 Mk Vergütungen für die Knappſchaftsälteſten und
für Krankenkontrolle und 3104,20 Mk für Beſchaffung von Jnventar
enthalten Die Höhe der ſonſtigen Ausgaben wurde durch verſchiedene
einmalige außerordentliche Aufwendungen gegenüber dem Vorjahre un
günſtigt beeinflußt Die Geſamt Jſt Ausgabe iſt von 1 558 299,86 Mk im
Vorjahre auf 1 784 549,83 Mk im Berichtsjahre alio um 2265 249,97 Mk
geſtiegen Von der Ge amt Ausgabe entfallen im Durchſchnitte auf ein
aktives Mitglied für Geſundheitspflege 25,93 Mk an laufenden Unter
ſtützungen 27,37 Mk an außerordentlichen Unterſtützungen 0,28 Mk an
Sterbegeldern 0,56 Mk an Verwaltungskoſten 3,40 Mk an ſonſtigen
Ausgaben 2,97 Mk von der Ausgabe insgeſamt 60,541 Mk Das
Geſamtvermögen ſtellte ſich im Anfange des Berichtsjahres auf
3668 456,08 Mk am Jahresſchluſſe auf 4278 533,85 Mk ſo daß die
Vermögens unahme 610 077,77 Mk beträgt Hierzu iſt zu bemerken daß
das Vermögen vom verſicherungstechniſchen Standpunkte aus bei weitem
nicht ausreicht die Anſprüche der penſionsberechtigten Mitglieder zu decken
Jm Durchſchnitt berechnet ſich das Vermögen auf ein ſtändiges Mitglied
am Jahresſchluſſe 1907 auf 586,18 Mk gegen 538,93 Mk im Vorjahre
Auf den Kopf der Geſamtbelegſchaft von 25 543 Mann berechnet ſtellt
ſich das Durchſchnittsvermögen auf 167,50 Mk gegen 157,73 Mk im
Vorjahre

Theoſophiſche Geſellſchaft Am letzien Vortragsabend ſprach
in den Kaiſerſälen der Lehrer R Syring aus Magdeburg über das
Thema Nervoſität und Weltanſchauung Der eigentliche
Menſch ſo führte Redner aus ſei das leitende denkende und kontrollierende
Prinzip oder das Jch im Menſchen Die Grundkräfte des wahren Menſchen
ſeien Wille und Bewußtſein beide wachen über die niedere Natur und
regieren die Gedanken und Vorſtellungen die Gefühle Begierden Leiden
ſchaften und Wünſche die ſich im Gehirn und im ganzen Körper aus
drücken und ſeine Organe und körperlichen Zuſtände formen Nach oben
öffne ſich das Jch der höhern Natur die aus den Prinzipien der Er
kenntnis Liebe und Allmacht beſtehe Jn ihr ruhten die großen Kraft
quellen der Menſchheit die Ruhe Frieden Unſterblichkeit Größze Klarheit
und Erkenntnis bringen und ihn erleuchten und beſeligen Die moderne
materialiſtiſche Weltanſchauung leugne die geiſtige unſterbliche Natur des
Menſchen ſie dränge ihn in die Welt der Materie und ihrer Erſcheinungen
zurück Die wenigſten Menſchen ſeien aber fähig dem Anſturm der Ge
fühle und Gedankenkräfte die in der Form von Sorgen Schrecken
Angſt uſw auf das Jch einſtürmen zu widerſtehen Das Jch würde
mitgeriſſen zerſtreut überwältigt und Reizbarkeit Erregung innere und
äußere Krankheit ſtellen ſich ein Das einzige Mittel dagegen ſei eine
ideale Weltanſchauung und die Entwickelung des Brudergeiſtes der ſich in
allen Weſen erkennt und das einzige Ziel der Theoſophiſchen Geſellſchaft
bildet

Der Geſangverein Edelweiſßz gemiſchter Chor ſeiert im
Monat November ſein 17 Suſtungsfeſt im Wintergarten Die regel
mäßigen Uebungsſtunden finden jeden Freitag von 9 bis 11 Uhr in
Winters Reſtaurant Kaiſerquell Kl Sandberg ſtatt Näheres iſt aus
dem Jnſerate zu erſehen

Entomologiſche Geſellſchaft Montag den 5 Oktober abends
8 Uhr Sitzung im Kolonialzimmer des Reichshofs Vortrag und
Demonſtrationen finden ſtatt Gäſte ſind willkommen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Mitgeteilt vom Städtiſchen
Statiſtiſchen Amt
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Berlin 3 Oktober B Die neue Komödie von Lothar Schmidt
Nur ein Traum wurde ſoeben von der Berliner Zenſur verboten

Das Stück war bereits im Manuſkript von den Direkioren Meinhardt
und Bernauer für das Berliner Theater erworben worden

Memel 3 Oktober Tägl Die Reichstagswahl in
MemelHeydektug ergab den Sieg des Nationalliberalen Schwabach

Wiesbaden 3 Oktober Frankf Die Strafkammer hat die
Arbeiter Reck und Hochheimer wegen Beſchädigung des Bismarck
denkmals in Höchſt je zu einem Jahr Gefängnis verurteilt

Bromberg 3 Oktober Oſtd Pr Geſtern Nachmittag hat ſich
der Quartaner Remmy Schüler des hieſigen Gymnaſiums und Sohn
des Förſters Remmy aus Falkenburg bei Bromberg im Rückauer Walde
angeblich wegen ſchlechter Zenſur erhängt

Wilhelmshaven 3 Oktober B Bei Ausführung von
Arbeiten in der Kaiſerlichen Werſt wurde ein Monteur vom elektriſchen
Strom auf der Stelle getötet

Hamburg 3 Oktober V Zwei entlaſſene Bahnarbeiter
wälzten auf die Schienen der Vorortbahn Steine Sie wurden entdeckt
und verhaftet

Darmſtadt 3 Oktober B Das Schwurgericht verurteilte
den Stadtrechner Grebe von Offenbach wegen Unterſchlagungen und
Buchfälſchungen in Höhe von 79780 Mk zu zwei Jahren neun
Monaten Gefängnis

Friedrichshafen 3 Oltober Neuerdings gehen wieder
vermehrt Anerbieten von Städten zur Errichtung von Luftſchiff
häſen für das Zeppelinſche Unternehmen ein ſelbſt von Städten des
Auslandes wie Ropenhagen ſind ſolche Anerbieten eingelaufen

Bndapeſt 3 Oktober H Die in der Madaraegaſſe befindliche
Schraubenfabrik iſt eingeſtürzt Zwei Arbeiter ſind tot und

28 lebensgefährlich verletzt

Paris 3 Oktober H Der Matin meldet aus Tanger
daß in Rabat eine eigenartige Epidemie ausgebrochen ſei geſtern
ſeien 30 Perſonan geſtorben Die Epidemie beſchränke ſich merkwürdiger
weiſe auf die Muſelmanen An die fremden Legiationen wurde eine
Petition gerichtet damit dieſe die Maßnahmen zur Vekämpfung der Epidemie
unterſtützen Man glaubt daß es ſich um Beulenpeſt handele

London 3 Oktober H Die Kriſis in der Tegxtil
induſtrie übt ihre Rückwirkung auch auf die Kohlengruben von
Lancaſhire aus Die Mehrzahl der Gruben habe nur halbtägige Schicht

worunter 25 000 Grubenarbeiter zu leiden haben Die Schließung der
Fabriken hat den Verbrauch von Kohlen um 750000 Tonnen wöchentlich
verringert was gleichbedeutend iſt mit dem Ausſalle von 6 Millionen
Mark Man erwartet für heute eine Antwort auf das an die Trade
Union gerichtete Unterſtützungsgeſuch Es heißt die Streikgelder ſeien dieſe

Woche auſgezehrt und wenn der Verband keine Unterſtützung gibt ſo
würde in ganz Lancaſhire große Not die Folge ſein

London 3 Oktober H Nach einer Meldung der Times
aus Soſia iſt die Rückkehr des Fürſten noch nicht genau feſtgeſetzt und
dürfte wie man annimmt eine Verzögerung erleiden Jn Sofia herrſcht
keinerlei Aufregung überall legt man der Türkei gegenüber eine
freundſchaftliche Geſinnung an den Tag Es heißt daß der Zwiſchenfall
leicht zu regeln ſei wenn man Bulgarien und die Türkei unter ſich
laſſen würde

London 3 Oktober H Daily Telegrapy meldet aus
Caſablanca Mulay Mohamed der ältere Bruder von Abdul Aſis
und Mulay Hafid erklärte in einem Jnterview daß tatſächlich mehrere
Stämme ihn erſucht hätten nach Marrakeſch zu kommen wo er zum
Sultan proklamiert werden ſolle Er erklärte er wolle den Ereigniſſen
nicht vorgreifen er ſei von rechtswegen Sultan und er ſetze ſein
Vertrauen auf dieſelben Geſinnungen welche Mulay Hafid auf den Thron
gebracht haben Wenn Mulay Hafid ſich mit den Chriſten einlaſſen würde
ſo würde ihn dasſelbe Geſchick ereilen wie ſeinen Bruder Abdul Aſis

Petersburg 3 Oktober Jm Heiligen Synod be
ginnt ein neuer Wind zu wehen Nach der Rückkehr Stolypins nach
Petersburg hat zwiſchen ihm dem Oberprokureur des Synods Jswolski
und dem Metropoliten von Petersburg Antoni eine Ausſprache ſtatt
gefunden bei der Stolypin rundweg erklärte daß der ſtark nach rechts
gehaltene Kurs des Heiligen Synods der Regierungspolitik nicht entſpreche

Der Ausfall des Synods gegen den Grafen Tolſtoi ſei eine grobe
Taktloſigkeit geweſen Jn der Konſerenz wurde feſtgeſtellt daß die Biſchöfe
Hermogen und Serafim die Träger der ultrareaktionären Politik im Synod
ſind Beide Würdenträger ſind nunmehr auf Stolypins Wunſch aus dem
Synod entfernt und in die Provinz verbannt

B

Petersburg 3 Oktober B Mp Wegen des Beginns des
Studentenſtreiks bleiben heute alle Univerſitäten geſchloſſen
Die geplanten Meetings wurden von der Polizei verboten Es werden
deshalb ernſte Unruhen befürchtet

Smyrna 3 Oltober Köln Unter den bei dem Zuſammen
ſtoß des Dampfers Turc mit der Dampffähre Stambul um
gekommenen Perſonen befinden ſich zwei Deutſche ein Fräulein und
der Kapitän Hermann Reiſer
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Oelsse 95
kilzhüte

weiche Form m Seiden
band garniert

7 45 Capotten 90

mit Sammet und gemuſtert
Seide garniert

in allen Farben

Noderne ba fam

Capellmne Form groß

mit breiter voller Se engarnitur
und Flügel

in allen Farben

aus Sammet u Fantaſie
Stoffen m Feder Reiher

9

Die neueſten Mode Erſcheinungen in unſeren

Abteilungen Weisewaren Band und Huf
Zutaten ſind ſämtlich eingetroffen

rra GrosseCapehne Form z
m geripptem Sammet
kopf eleganten Laub
und Roſen garniert

Hüte
aus Seide u Sammet

in modernen Farben

Oefse
Hüte

große Form m hoh Kopf
u Seidenband eingefaßt

foques
aus Sammet u Fantaſie
Borte mit breit Flügeln

und Bandgarnitur

v
Elegante Form S
mit voller Seidengarn

breitem Flügel u Nadel
in allen Farben

Bieeantekorm9 150 z0

mit voller Rüſchengarn
aus Seide und Chenille

und breitem Flügel10

Wir erſuchen unſere werte Kundſchaft im Jntereſſe ſchnellſter
Bedienung Hüte zum Moderniſieren jetzt in Arbeit geben zu

wollen da wir nach dem 15 Oktober eine mindeſtens
14 tägige Lieferzeit für Reparaturen beanſpruchen müſſen

Meue Damen Konfekſion
Engliseche Paletots für den Uebergang moderne farbige e r 5090 450

Goif Paletots weiß neueſte Faſſons Die beliebte Herbſtmo W60 980 750

50Kostüme aus gemuſterten melierten Stoffen und blau 21 50 17 75 13 50 11

Kostüme aus reinwollenem Tuch aparter Weſteneinſatz und un r in D
grün blaun braun 44 75 33 50

Kimono Mäntel in einfachem Tuch grün blau bran a wen o O50

Kleider Röcke modernſte Faſſons fußfrei in engliſch gemuſterig z D25

Faltenröcke in ſchwarz und farbig weiter Schnitt 19 50 16 50 10 50 G

50Ziusen aparte Streifen und Karos gefüttert 50 50 75 3
in Wolle Seide und Tüll helle aparte Farben u weiß 50Theater Blusen e a b

u nmn I
Teppiche und Portieren

Teppiche in Velour Tapeſtry Plüſch und imit Perſer
denkbar größte Auswahl allerneueſte Muſter

Größe za 130 190 1250 975

50Grögtze za 160 c230 319 2400 1875 10

s0crzte z 2 43 3400 250 19 Gruppe I

r p Extra H J III J
Engl Tüll abgepaßt und meterweiſe

Gruppe II
37 Meyer äaſtatt 75

Pf Lerravrei Pf
Meter gert 27 May ggpret
geren Pf enemeen

Neue Kleickersfoffe
Cheviot vorzügliche Fabrikate in allen Farben 00 25 6 Pf

Damentuche in Wone und Halbwolle 380 200 90 48 g
Ziusenstoffe in kariert oder geſtreift 50 95 6 O Pf
Zlusenflanelle de Streifen oder Karos in prachtvollen Sarhen 48 Pf

Plisséestoffe bie arößte SaiſonNeuheit 295 200 I
vornehme Streifen oder Karos mit dazu paſſenden glatten v 7 99Composée 70 300 IChevron ung diagonal moderne Gewebe in allen Farben u 95 Pf

Zordürenstoffe n und Koſtümröcke in neuen Farben a 180 O Pf

Schoitische Stoffe für Kinderkeider und Bluſen 25 75 c Pf

e 7 m im7 r 225 n
9 t e5 8 zr 0

Eiserne Bettstellen bveſtes Fabrikat von San

j 50Kinder Bettstellen gee ben
von an

Gruppe III 75Holz Bettstellen Nußbaum lackiert von an
659 490 3550 26 abgepaßt das 945 abgepaßt das 2975 abgepaßt das I 9 Sprungfeder Matratzen 12 Arbeit von v

Größe za 260 335 Fenſter ſtatt 2 Fenſter genſter ſtatt 8 o38 Sonderpreis Sonderpreis Sonderpreis
Meter 75 55 45Portieren vom Stüd

t beſtickt 2 Shaw und 1 Lambrequinn Zutztueh ber 280 975 775 560

Plüſch beſtickt 2 Shawls und 1 Lambrequin
14 50 1125 75

Portiere Gardinen engliſch Tüll
Portieren

Brise Bises Scheiben Schleier e J

Auflege Matratzen garantiert neue Füllung von
s0

7 1 Oberbett 1 Unterbett 1Federbetten Kopftifſen M 6500 35 00 22 00 an

Bettfedern und Daunen n e 36

Meter 58 45 30 20 12
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